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Beschreibung 

Die  Erfindung  bezieht  sich  auf  einen  Beschlag 
für  Fenster  und  Türen  nach  dem  Oberbegriff  des 
Anspruchs  1  . 

Der  Beschlag  für  Fenster,  Türen  oder  dgl., 
umfaßt  eine  in  einer  längsoffenen  Nut  des  Flügel- 
oder  Rahmenprofils  anordbaren  Baueinheit.  Diese 
besteht  aus  einer  in  der  Nut  einsenkbaren  Treib- 
stange  und  einer  die  Nutöffnung  verschließenden 
Stulpschiene,  die  zugleich  die  Treibstange  längs- 
verschieblich  haltert.  Zur  Anbringung  der  Bauein- 
heit  sind  Schrauben  zum  Festsetzen  der  Baueinheit 
in  der  Nut  notwendig,  die  mit  ihren  Schraubenköp- 
fen  in  Löchern  der  Stulpschiene  stecken.  Für  die 
Befestigungsschrauben  der  Stulpschiene  sind  in 
der  Treibstange  jeweils  Aussparungen  vorgesehen, 
so  daß  sie  im  Nutgrund  verschraubt  werden  kön- 
nen.  Die  beim  Betätigen  des  Beschlages  entste- 
henden  Kräfte  greifen  als  Reaktionskräfte  die 
Schraubstellen  an  und  lockern  so  die  Verschrau- 
bungen,  und  die  Stulpschienen  werden  relativ  zum 
Flügel-  oder  Rahmenprofil  längsverschieblich.  Um 
letzteres  zu  vermeiden,  ist  aus  der  DE-OS  30  16 
398  ein  Befestigungselement  bekannt,  das  als 
Klemmstück  ausgebildet  ist,  welches  an  den  Sei- 
tenwänden  der  Nut  angreift.  Diese  Klemmstücke, 
welche  einen  exzentrischen  Umriß  aufweisen,  wer- 
den  mit  der  Befestigung  des  Beschlages  in  die  Nut 
eingebracht  und  setzen  sich  beim  Drehen  der  zu- 
gehörigen  Schrauben  aufgrund  ihres  exzentrischen 
Umrisses  an  den  Seitenwänden  der  Nut  fest.  Da- 
durch  soll  eine  zuverlässige  Verankerung  des  Be- 
schlages,  bestehend  aus  Treibstange  und  Stulp- 
schiene,  gewährleistet  sein.  Dieses  Beispiel  ist  je- 
doch  nur  eine  Verbesserung  und  noch  keine  prinzi- 
pielle  Lösung  hinsichtlich  der  Vermeidung  der 
Längsverschiebbarkeit  von  Beschlägen.  So  zieht 
nämlich  ein  Lockern  der  zusätzliche  eingebrachten 
Schrauben,  aufgrund  von  Temperaturschwankun- 
gen,  ein  Lockern  der  Klemmstücke  nach  sich,  und 
die  Beschläge  sind  wieder  in  Längsrichtung  be- 
weglich. 

Von  daher  liegt  der  Erfindung  die  Aufgabe  zu- 
grunde,  einen  Beschlag  der  eingangs  genannten 
Art  derart  auszubilden,  daß  eine  Längsverschieb- 
barkeit  dieser  Beschläge  unabhängig  vom  Material 
des  Fensters  oder  der  Tür  gänzlich  ausgeschlos- 
sen  werden  kann. 

Diese  Aufgabe  wird  erfindungsgemäß  durch 
die  im  kennzeichnenden  Teil  des  Anspruchs  1  auf- 
geführten  Merkmale  gelöst.  Zweckmäßige  und  vor- 
teilhafte  Ausführungen  des  Gegenstandes  des  An- 
spruchs  1  sind  in  den  Unteransprüchen  2 - 1 1  
angegeben. 

Der  mit  der  Erfindung  erzielte  wesentliche  Vor- 
teil  besteht  insbesondere  darin,  daß  eine  Längsver- 
schiebbarkeit  mit  Hilfe  eines  Formschlusses  ausge- 

schlossen  wird.  Darüber  hinaus  sind  nur  noch  weni- 
ge  Schrauben  zur  dauerhaften  Verbindung  des  Be- 
schlages  mit  dem  Rahmen  oder  Flügel  nötig,  so 
daß  die  Anzahl  der  notwendigen  Befestigungs- 

5  schrauben  reduziert  wird.  Mit  wenigen  Handgriffen 
ist  der  Beschlag  am  Rahmen  oder  Flügelprofil  an- 
gebracht. 

Ausführungsbeispiele  der  Erfindung  sind  in  der 
Zeichnung  dargestellt  und  werden  im  nachfolgen- 

io  den  näher  beschrieben. 
Es  zeigen  die 

Fig.  1  einen  Schnitt  durch  ein  Flügel-  oder 
Rahmenprofil  mit  Anwendungsbeispie- 
len  für  mit  Halteelementen  versehene 

75  Beschläge, 
Fig.  2  ein  Flügel-  oder  Rahmenprofil  mit  ei- 

nem  Treibstangenbeschlag  und  Stulp- 
schiene  mit  Halteelementen  in  per- 
spektivischer  Ansicht, 

20  Fig.  3  eine  Stulpschiene  mit  Halteelementen 
in  perspektivischer  Ansicht, 

Fig.  4  ein  Ecklager  mit  Halteelementen  in 
perspektivischer  Ansicht, 

Fig.  5  ein  Flügel-  oder  Rahmenprofil  mit  ei- 
25  nem  Treibstangenbeschlag  und  einem 

Klemmstück  in  perspektivischer  An- 
sicht 

Fig.  6  ein  anderes  Klemmstück  in  perspekti- 
vischer  Ansicht 

30  Wie  aus  den  Fig.  1  bis  6  hervorgeht,  sind  die 
Befestigungselemente  für  Beschläge  2  -  5,  28  als 
lappenförmige  Halteelemente  6  -  13,  26,  27,  34,  35 
oder  als  ein  mit  lappenförmigen  Halteelementen  6  - 
13,  26,  27,  34,  35  versehenenes  Klemmstück  25, 

35  33  ausgebildet,  die  aus  der  Ebene  des  Beschlages 
2  -  5,  28  in  Richtung  einer  Aussparung  15  -  18,  29 
im  Flügel-  oder  Rahmenprofil  1  hervorstehen  und 
in  diese  hineinragen. 

Dabei  gibt  Fig.  1  einen  Überblick  über  die 
40  verschiedenen  Anordnungsmöglichkeiten  der  Hal- 

teelemente  6-11  an  den  Beschlägen  2,  2  -  4  an 
einem  Flügel-  oder  Rahmenprofil  1.  Es  können  mit 
den  Halteelementen  6  -  11,  30  sowohl  gewinkelte 
als  auch  geradförmige  Beschläge  2  -  4  am  Flügel- 

45  rahmenprofil  1  montiert  werden.  Die  Halteelemente 
6-11  sind  so  ausgerichtet  und  von  den  Ausspa- 
rungen  14-17  aufgenommen,  daß  die  Längsver- 
schiebbarkeit  der  Beschläge  (2  -  4)  ausgeschlos- 
sen  ist. 

50  Es  zeigt  weiter  Fig.  2  einen  Ausschnitt  aus 
einem  Flügel-  oder  Rahmenprofil  1  mit  einem  Teil 
eines  Beschlages  2  mit  einer  Treibstange  22.  In 
diesem  Flügel-  oder  Rahmenprofil  1  ist  eine  Aus- 
sparung  16  in  die  vorspringende  Leiste  19  eingear- 

55  beitet,  in  welche  ein  V-förmiges,  an  der  Stulpschie- 
ne  21  angeformtes  Halteelement  6  formschlüssig 
eingreift,  sobald  das  Beschlagteil  2  zum  Zwecke 
der  Montage  an  das  Flügelrahmenprofil  1  ange- 

2 



3 EP  0  444  405  B1 4 

schraubt  wird.  Auch  das  gezeigte  Halteelement  7 
greift  in  eine  in  der  Zeichnung  nicht  sichtbare  Aus- 
sparung  in  der  vorspringenden  Leiste  20  ein. 

Die  in  Fig.  3  dargestellte  Beschlag  5  zeigt 
rechteckförmige,  aus  dem  Beschlag  5  herausra- 
gende,  abgewinkelte  Halteelemente  (12,  13). 

Fig.  4  zeigt  einen  Eckbeschlag  3  bestehend 
aus  einem  Befestigungswinkel  23  und  einem  La- 
gerteil  24,  wobei  der  an  einem  Flügelrahmenprofil 
1  anbringbare  Befestigungswinkel  23  mit  schräg 
zur  Ecke  hin  ausgestellten  Halteelementen  10,  11 
versehen  ist. 

Fig.  5  zeigt  ein  Klemmstück  25,  dessen  Haltee- 
lement  26,  27  sowohl  durch  Aussparungen  31  und 
32  im  Beschlag  28  greifen  als  auch  durch  Ausspa- 
rungen  29,  und  durch  eine  in  der  Zeichnung  nicht 
sichtbare  Aussparung  im  Flügel-  oder  Rahmenpro- 
fil.  Die  Halteelemente  26,  27  werden  so  in  das 
Flügel-  oder  Rahmenprofil  1  geklemmt. 

Fig.  6  zeigt  im  Unterschied  zu  Fig.  5  ein 
Klemmstück  33  mit  anders  geformten  Halteelemen- 
ten  34,  35,  wobei  sich  Funktion  und  Wirkung  mit 
deren  des  Klemmstücks  25  auf  Fig.  5  entsprechen. 

Bezugszeichen 

1  Flugel-  oder  Rahmenprofil 
2  Beschlag 
3  Eckbeschlag 
4  Beschlag 
5  Beschlag 
6  Halteelement 
7  Halteelement 
8  Halteelement 
9  Halteelement 
10  Halteelement 
1  1  Halteelement 
12  Halteelement 
13  Halteelement 
14  Aussparung 
15  Aussparung 
16  Aussparung 
17  Aussparung 
18  Aussparung 
19  vorspringende  Leisten 
20  vorspringende  Leisten 
21  Stulpschiene 
22  Treibstange 
23  Befestigungswinkel 
24  Lagerteil 
25  Klemmstuck 
26  Halteelement 
27  Halteelement 
28  Beschlag 
29  Aussparung 
30  Aussparung 
31  Aussparung  im  Beschlag 
32  Aussparung  im  Beschlag 

33  Klemmstück 
34  Halteelement 
35  Halteelement 

5  Patentansprüche 

1.  Beschlag  für  Fenster  oder  Türen,  der  am  Flü- 
gel-  oder  Rahmenprofil  (1)  angebracht  und  mit 
Befestigungselementen  versehen  ist,  dadurch 

io  gekennzeichnet,  daß  die  Befestigungselemente 
als  lappenförmige  Halteelemente  (6  -  13,  26, 
27,  34,  35)  bzw.  als  ein  mit  lappenförmigen 
Halteelementen  (6  -  13,  26,  27,  34,  35)  verse- 
henes  Klemmstück  (25,  33)  ausgebildet  und 

15  einteilig  bzw.  durch  Aussparungen  (31,  32)  im 
Beschlag  (28)  greifend,  mit  dem  Beschlag  (2  - 
5,  28)  verbunden  sind,  und  die  Halteelemente 
(6  -  13,  26,  27,  34,  35),  nach  Befestigung,  im 
Winkel  zur  Ebene  des  aufliegenden  Beschla- 

20  ges  (2  -  5,  28),  in  Richtung  der  Aussparung  (15 
-  18,  29)  im  Flügel-  oder  Rahmenprofil  (1) 
hervorstehen,  in  diese  hineinragen  und  mit 
mindestens  einer  ihrer  Kanten  an  jeweils  einer 
Seite  der  Aussparung  (15-18,  29)  anliegen. 

25 
2.  Beschlag  nach  Anspruch  1,  dadurch  gekenn- 

zeichnet,  daß  sich  die  Halteelemente  (6 -13 ,  
26,  27,  34,  35)  im  Randbereich  der  Längskan- 
ten  des  Beschlages  (2  -  5,  28)  befinden. 

30 
3.  Beschlag  nach  den  Ansprüchen  1  und  2,  da- 

durch  gekennzeichnet,  daß  die  Halteelemente 
(6  -  13,  26,  27)  aus  der  Ebene  des  aufliegen- 
den  Beschlages  (2  -  5)  ausgeklinkt  sind. 

35 
4.  Beschlag  nach  den  Ansprüchen  1  und  2,  da- 

durch  gekennzeichnet,  daß  die  Halteelemente 
(6  -  13,  26,  27,  34,  35)  an  den  Beschlag  (2  -  5, 
28)  bzw.  an  das  Klemmstück  (25,  33)  ange- 

40  spritzt  sind. 

5.  Beschlag  nach  den  Ansprüchen  1  und  2,  da- 
durch  gekennzeichnet,  daß  die  Halteelemente 
(6  -  13,  26,  27,  34,  35)  an  den  Beschlag  (2  -  5, 

45  28)  bzw.  an  das  Klemmstück  (25,  33)  ange- 
schweißt  sind. 

6.  Beschlag  nach  einem  oder  mehreren  der  An- 
sprüche  1  bis  5,  dadurch  gekennzeichnet,  daß 

50  die  Halteelemente  (6,  7,  26,  27,  34,  35)  V- 
förmig  ausgebildet  sind. 

7.  Beschlag  nach  einem  oder  mehreren  der  An- 
sprüche  1  bis  5,  dadurch  gekennzeichnet,  daß 

55  die  Halteelemente  (8  -  11)  S-förmig  ausgebil- 
det  sind. 

3 
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8.  Beschlag  nach  einem  oder  mehreren  der  An- 
sprüche  1  bis  5,  dadurch  gekennzeichnet,  daß 
die  Halteelemente  (12,  13)  rechteckförmig  aus- 
gebildet  sind. 

9.  Beschlag  nach  einem  oder  mehreren  der  An- 
sprüche  1  bis  8,  dadurch  gekennzeichnet,  daß 
bei  Beschlägen  (3),  die  abgewinkelt  sind  und 
die  die  Ecke  des  Flügels  oder  des  Rahmen- 
profils  (1)  einfassen,  an  jedem  Schenkel  des 
Beschlages  (3)  ein  in  die  Richtung  dieser  Ecke 
weisendes  Halteelement  (10,  11)  bzw.  mit  ent- 
sprechenden  Halteelementen  versehenen 
Klemmstück  (25,  33)  angebracht  ist. 

10.  Beschlag  nach  einem  oder  mehreren  der  An- 
sprüche  1  bis  8,  dadurch  gekennzeichnet,  daß 
die  Halteelemente  (6  -  13,  26,  27,  34,  35) 
formschlüssig  in  die  Aussparung  (15  -  18,  29) 
eingreifen. 

Claims 

1.  A  fitting  for  Windows  or  doors,  which  is  at- 
tached  to  the  casement  or  frame  profile  (1)  and 
fitted  with  fastening  elements,  characterised  in 
that  the  fastening  elements  are  formed  as  tab- 
like  holding  elements  (6  -  13,  26,  27,  34,  35)  or 
as  a  clamping  piece  (25,  33)  provided  with  tab- 
like  holding  elements  (6  -  13,  26,  27,  34,  35) 
and  are  connected  to  the  fitting  (2  -  5,  28)  as 
one  piece  or  by  engaging  the  fitting  (28) 
through  recesses  (31,  32),  and,  after  fastening, 
the  holding  elements  (6  -  13,  26,  27,  34,  35),  in 
the  angle  to  the  plane  of  the  mounted  fitting  (2 
-  5,  28),  jut  out  in  the  direction  towards  the 
recess  (15  -  18,  29)  in  the  casement  or  frame 
profile  (1),  protrude  into  the  recess  and  bear 
with  at  least  one  of  their  edges  each  at  a 
respective  side  of  the  recess  (15-18,  29). 

2.  A  fitting  according  to  Claim  1  ,  characterised  in 
that  the  holding  elements  (6  -  13,  26,  27,  34, 
35)  are  located  in  the  border  region  of  the 
longitudinal  edges  of  the  fitting  (2  -  5,  28). 

3.  A  fitting  according  to  Claims  1  and  2,  charac- 
terised  in  that  the  holding  elements  (6-13,  26, 
27)  are  pressed  out  of  the  plane  of  the  moun- 
ted  fitting  (2  -  5). 

4.  A  fitting  according  to  Claims  1  and  2,  charac- 
terised  in  that  the  holding  elements  (6-13,  26, 
27,  34,  35)  are  injection  moulded  to  the  fitting 
(2  -  5,  28)  or  to  the  clamping  piece  (25,  33). 

5.  A  fitting  according  to  Claims  1  and  2,  charac- 
terised  in  that  the  holding  elements  (6-13,  26, 

27,  34,  35)  are  welded  to  the  fitting  (2  -  5,  28) 
or  to  the  clamping  piece  (25,  33). 

6.  A  fitting  according  to  one  or  several  of  Claims 
5  1  and  5,  characterised  in  that  the  holding  ele- 

ments  (6,  7,  26,  27,  34,  35)  are  formed  in  a  V 
shape. 

7.  A  fitting  according  to  one  or  several  of  Claims 
io  1  and  5,  characterised  in  that  the  holding  ele- 

ments  (8  -  11)  are  formed  in  an  S  shape. 

8.  A  fitting  according  to  one  or  several  of  Claims 
1  and  5,  characterised  in  that  the  holding  ele- 

15  ments  (12,  13)  are  rectangular. 

9.  A  fitting  according  to  one  or  several  of  Claims 
1  and  8,  characterised  in  that  in  fittings  (3) 
which  are  bent  and  which  border  the  corner  of 

20  the  casement  or  of  the  frame  profile  (1),  at 
each  limb  of  the  fitting  (3)  a  holding  element 
(10,  11)  directed  towards  this  corner  or  a 
clamping  piece  (25,  33)  provided  with  cor- 
responding  holding  elements  is  attached. 

25 
10.  A  fitting  according  to  one  or  several  of  Claims 

1  and  8,  characterised  in  that  the  holding  ele- 
ments  (6  -  13,  26,  27,  34,  35)  engage  the 
recess  (15-18,  29)  in  a  form-fit  manner. 

30 
Revendications 

1.  Ferrure  pour  fenetres  ou  portes,  installee  sur  le 
profile  (1)  du  battant  ou  du  cadre  et  pourvue 

35  d'elements  de  fixation,  caracterisee  en  ce  que 
les  elements  de  fixation  sont  realises  sous  la 
forme  d'elements  de  retenue  en  forme  de  pat- 
tes  (6  -  13,  26,  27,  34,  35)  ou  d'une  piece  de 
serrage  (25,  33)  pourvue  d'elements  de  rete- 

40  nue  (6  -  13,  26,  27,  34,  35)  en  forme  de  pattes, 
et  sont  relies  ä  la  ferrure  (2  -  5,  28),  d'une 
piece  ou  par  Cooperation  avec  des  evidements 
(31  ,  32)  dans  la  ferrure  (28),  et  les  elements  de 
retenue  (6  -  13,  26,  27,  34,  35),  apres  fixation, 

45  debordent  dans  le  profile  (1)  du  battant  ou  du 
cadre,  suivant  un  angle  par  rapport  au  plan  de 
la  ferrure  (2  -  5,  28)  en  saillie,  en  direction  de 
l'evidement  (15  -  18,  29),  penetrent  dans  le 
profile  et  se  situent  avec  au  moins  un  de  leurs 

50  cotes  chaque  fois  d'un  cote  de  l'evidement  (15 
-  18,  19). 

2.  Ferrure  selon  la  revendication  1,  caracterisee 
en  ce  que  les  elements  de  retenue  (6-13,  26, 

55  27,  34,  35)  se  trouvent  dans  la  zone  de  bordu- 
re  des  cotes  longitudinaux  de  la  ferrure  (2  -  5, 
28). 

4 
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3.  Ferrure  selon  les  revendications  1  et  2,  carac- 
terisee  en  ce  que  les  elements  de  retenue  (6  - 
13,  26,  27)  sont  obtenus  par  deformation  hors 
du  plan  de  la  ferrure  (2  ä  5)  en  saillie. 

5 
4.  Ferrure  selon  les  revendications  1  et  2,  carac- 

terisee  en  ce  que  les  elements  de  retenue  (6  - 
13,  26,  27,  34,  35)  sont  formes  par  injection 
sur  la  ferrure  (2  -  5,  28)  ou  la  piece  de  serrage 
(25,  33).  io 

5.  Ferrure  selon  les  revendications  1  et  2,  carac- 
terisee  en  ce  que  les  elements  de  retenue  (6  - 
13,  26,  27,  34,  35)  sont  soudes  sur  la  ferrure  (2 
-  5,  28)  ou  la  piece  de  serrage  (25,  33).  w 

6.  Ferrure  selon  l'une  ou  plusieurs  des  revendica- 
tions  1  ä  5,  caracterisee  en  ce  que  les  ele- 
ments  de  retenue  (6,  7,  26,  27,  34,  35)  se 
presentent  sous  la  forme  d'un  V.  20 

7.  Ferrure  selon  l'une  ou  plusieurs  des  revendica- 
tions  1  ä  5,  caracterisee  en  ce  que  les  ele- 
ments  de  retenue  (8  -  11)  se  presentent  sous 
la  forme  d'un  S.  25 

8.  Ferrure  selon  l'une  ou  plusieurs  des  revendica- 
tions  1  ä  5,  caracterisee  en  ce  que  les  ele- 
ments  de  retenue  (12,  13)  sont  ä  angle  droit. 

30 
9.  Ferrure  selon  l'une  ou  plusieurs  des  revendica- 

tions  1  ä  8,  caracterisee  en  ce  que,  dans  le 
cas  de  ferrures  (3)  pliees  et  entourant  les 
angles  du  profile  (1)  du  battant  ou  du  cadre, 
sur  chaque  aile  de  la  ferrure  (3)  est  installe  un  35 
element  de  retenue  (10,  11)  agissant  en  direc- 
tion  de  cet  angle,  ou  une  piece  de  serrage  (25, 
33)  pourvue  d'elements  de  retenue  correspon- 
dants. 

40 
10.  Ferrure  selon  une  ou  plusieurs  des  revendica- 

tions  1  ä  8,  caracterisee  en  ce  que  les  ele- 
ments  de  retenue  (6  -  13,  26,  27,  34,  35) 
s'engagent  avec  Cooperation  mecanique  dans 
l'evidement  (15  -  18,  29).  45 

50 
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